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B19  Ahmed / Libanon / Studiengang unbekannt 

Interaktionspartner: deutscher Dozent 

Erhebungszeitpunkt: SS 08 

 

Ahmed, ein Student aus dem Libanon, möchte einem seiner Professoren, den er als besonders 

freundlich und aufgeschlossen erlebt hat, ein Geschenk machen. Er hat bereits einmal eine 

Prüfung bei ihm bestanden und muss noch weitere absolvieren. Ahmed fühlt sich durch den 

Professor in seinem Integrationsprozess unterstützt und möchte seiner Dankbarkeit Ausdruck 

verleihen. Als er in den Semesterferien seine Familie in Beirut besucht, besorgt er einen großen 

Bildband über die libanesische Kultur. Zu Beginn des neuen Semesters sucht Ahmed die 

Sprechstunde des Dozenten auf, um das Geschenk zu überreichen, doch der Professor reagiert 

mit Ablehnung. Er ist nicht bereit, das Buch zu anzunehmen und bittet den libanesischen 

Studenten, es wieder mitzunehmen. Ahmed ist enttäuscht über die Zurückweisung seines 

Geschenkes und empfindet das Verhalten des Professors als unhöflich und beleidigend.  

 

1. Welche Funktion hat das Geschenk für den libanesischen Studenten? 

2. Warum nimmt der Dozent das Geschenk nicht an? 

 


